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Aufgabe 1: 

Gegeben ist die Ebenenschar  E t :  
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a) Bestimme eine Koordinatenform der Ebenenschar E t.

[ Zur Kontrolle: eine Normalenform von E t ist : 
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b) Für die Ebene E t werden der Schnittpunkt mit der x1-Achse mit At, der Schnittpunkt mit der x2-Achse mit Bt, der Schnittpunkt mit der x3-Achse mit Ct, und das ‚Achsenabschnittsdreieck’  At Bt Ct  mit Dt  bezeichnet.
Die Ebene E4  hat folgende Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen:
A4(8 | 0 | 0),   B4(0 | 8 | 0),   C4(0 | 0 | 4). Zeichne das zugehörige Achsenabschnittsdreieck D4 in das beigefügte Koordinatensystem ein.
Bestimme nun für t = 3 die Schnittpunkte  mit den Koordinatenachsen 
A3(    |      |     ),   B3(    |      |     ),   C3(    |      |     )   und zeichne D3 in das beigefügte Koordinatensystem ein.


c) Die Seiten  
[image: image4.wmf]33
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  und  
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AB

   der Dreiecke D3 und D4 schneiden sich auf der x1-x2-Ebene im Punkt S. Gib die Koordinaten von S an. Zeichne die Gerade g durch S und C3 in das Koordinatensystem ein. 
Weise nach, dass g auf jeder Ebene der Ebenenschar E t  liegt.


d) Welche Bedingungen müssen die Parameter t1 und t2  zweier Ebenen erfüllen, damit diese orthogonal zueinander sind? – Gib ein Beispiel eines Paares orthogonaler Ebenen an.
. 

e) Bestimme nun die Achsenschnittpunkte At, Bt und Ct in Abhängigkeit von t. 
Untersuche, ob jede Ebene Et drei verschiedene Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen hat.  Weise nach, dass D4 das einzige gleichschenklige Achsenabschnittsdreieck  
mit d(At, Ct) = d(Bt, Ct) ist.
. 


Zuordnung zu den Bereichen:   
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Aufgabe 2:

Gegeben ist die lineare Abbildung   
[image: image6.wmf]a

 mit der zugehörigen Matrix  A = 
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a) Bestimme die Bilder der Punkte  P(3 | 0 | 0),  Q(0 | 2 | 0) und  R(0 | 0 | -3) unter 
[image: image8.wmf]a

 .
Zeichne das Bilddreieck D’ mit den Eckpunkten P’, Q’ und  R’ in das beigefügte 
Koordinatensystem  ein.
Bestimme die Projektionen P’’, Q’’ und R’’ der Bildpunkte auf die x1-x2-Ebene und weise nach, dass diese Punkte auf einer Geraden liegen. 
Beschreibe die Lage der Ebene  E’ , auf der  D’ liegt.



b) Begründe folgende Aussage: An der Matrix  A  kann man erkennen, dass der Bildraum unter 
[image: image9.wmf]a

 (die Menge aller Bilder) nicht der ganze R 3  ist.    

 

c) Zeige, dass S(2 | 3 | 0) kein Urbild bezüglich 
[image: image10.wmf]a

 hat.
Bestimme ein Urbild  
[image: image11.wmf]T

 von  T(2 | - 4 | 3) bezüglich 
[image: image12.wmf]a

  .
Gib die Menge aller Urbilder 
[image: image13.wmf]P

 an, die ein Punkt mit den Koordinaten  P(p | -2p | q) , 
p, q 
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 R,   bezüglich 
[image: image15.wmf]a

 hat.



Gegeben ist folgende Definition:

DEFINITION:  Sei 
[image: image16.wmf]m

: R3 (  R3  eine lineare Abbildung. 
Dann heißt die Menge aller Vektoren  
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 , für die gilt:  
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 (
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) = 
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 ,  der Kern von 
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. 
(Bezeichnung: K
[image: image22.wmf]m

  oder  K )


d)   Bestimme den Kern  K
[image: image23.wmf]a

  für die oben angegebene Abbildung  
[image: image24.wmf]a

.



e)    Für den Kern  K einer beliebigen linearen Abbildung  
[image: image25.wmf]m

 gilt: 


    (I):     
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        Formuliere I in einen Satz um und weise nach, dass I für jede lineare Abbildung gilt.

  

Zuordnung zu den Bereichen:   
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Aufgabe 3: 

Gegeben ist die Funktion   
[image: image28.wmf]

 EMBED Equation.DSMT4  [image: image29.wmf]

 EMBED Equation.DSMT4  [image: image30.wmf]12
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a) Untersuche f auf Asymptoten, Monotonie, Extrem- und Wendepunkte.                           I / II
Skizziere  den Graph von  f  für  - 2  
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 x  
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 4.
[ es kann benutzt werden:  
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 EMBED Equation.DSMT4  [image: image34.wmf]

 EMBED Equation.DSMT4  [image: image35.wmf]121212
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b) Weise nach, dass es sich bei  f  um logistisches Wachstum mit der oberen Grenze 10 handelt, d. h. dass  f  eine Differentialgleichung der Form      f ’(x) = k
[image: image36.wmf]×

f(x)
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(10 – f(x))  mit  k 
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  R  erfüllt. 



c) Von der Bevölkerungsentwicklung der Stadt Wachshausen sind folgende Daten überliefert:. 


	Jahr
	1950
	1960
	1970
	1980

	Einwohner in Zehntausend
	0,70
	3,05
	8,00
	9,70



    Diese Daten können  gut durch  f  angenähert werden, wenn dem Jahr 1950  der x-Wert  0 
zuordnet wird und  die x-Einheit 10 Jahre beträgt.  
    Beantworte die folgenden Fragen unter der Annahme, dass die Bevölkerungsentwicklung von 
Wachshausen auch  über den angegebenen Zeitraum hinaus durch  f  angenähert werden kann: 

1.   Wann war das Bevölkerungswachstum am stärksten? 

2.   Welche weitere Entwicklung ist zu erwarten?



d)   Gegeben ist nun eine weitere Funktion      
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     Von  g  weiß man, dass ihr Graph durch eine  Verschiebung in Richtung der x-Achse aus dem    
Graphen von  f  entsteht. (Dies muss nicht gezeigt werden).

     Beschreibe, wie man herausfinden könnte, durch welche Richtung und durch welche Zahl die 
Verschiebung bestimmt ist.
     Skizziere den Graphen von g im Koordinatensystem aus Aufgabenteil a)


Zuordnung zu den Bereichen:   
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